Besuch bei der Baumschule Messerle in Hochdorf

(3. Februar 2009)

1. Schnitt von Straßenbäumen und Pflanzung

Im Herbst wird der Boden zunächst gepflügt. Die Pflanzen werden im Dezember aus Jungpflanzenbetrieben geliefert. Sie stehen die kommenden Monate eingeschlagen in der Halle und werden geschnitten.

Kugelahorn (Krone okuliert, 2 bis 2,5 m Stammhöhe):
· Die Krone wurde vor zwei Jahren veredelt.

· Die Kronenäste werden auf zwei Augen zurück geschnitten, stark in die Mitte wachsende Triebe entfernt, feines Seitenholz stehen lassen.
· Die Wurzeln werden auf 10 cm zurück geschnitten, senkrechte Schnittflächen.

Platane:

· Die Seitenäste unterhalb von 2 m Stammhöhe werden entfernt. Oberhalb der 2 m werden nur die 2 Jahre alten Äste weg geschnitten.

Der Schnitt wird mit Tervanol F (enthält Fungizid) verstrichen. Im Frühjahr wird der Boden (lehmiger Ton) zunächst mit der Fräse und anschließend mit dem Kultivator bearbeitet. Zum Pflanzen wird eine Pflanzmaschine eingesetzt, die in einem ersten Arbeitsschritt einen Graben aushebt, diesen nach Einsetzen des Baumes zuschmeißt und mit Rädern andrückt.

2. Verpflanzen von Straßenbäumen

Für das Verpflanzen von Bäumen und Sträuchern wird ein Ballenschneider verwendet. Der Ballen wird mit einem halbkreisförmigen Messer durch Vibration aus dem Boden gelöst. Die Messer können leicht ausgewechselt werden, um verschiedene Ballengrößen zu erstellen. Gerodete Felder werden im Anschluss mit Kompost und Mist wieder aufgefüllt.
